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F+F-Kunstreise/Studienexkursion 
documenta 14 und Skulptur Projekte Münster  
Reise: Sonntag–Mittwoch, 18.–21. Juni 2017 
 

 
 
Die documenta gilt als die grösste und weltweit wichtigste Ausstellung zeitgenös-
sischer Kunst. Sie findet alle 5 Jahre in verschieden musealen Räumen, temporä-
ren Ausstellungsorten und im öffentlichen Raum der Stadt Kassel statt. Auf der 
Grundlage des Konzepts des jeweiligen Künstlerischen Leiters entwickelt sich die 
Ausstellung über einen längeren, von intensiver Recherche und Diskussionen ge-
prägten Zeitraum. Jede documenta ist ein Forum für die Reflexion und Präsentati-
on globaler Entwicklungen in der zeitgenössischen Kunst.  
 
Leiter der diesjährigen documenta ist Adam Szymczyk, der bis zu seiner Ernen-
nung Direktor der Kunsthalle Basel war. 2017 wird die documenta erstmals auch 
einen Gegenpart in einer zweiten Stadt haben – in Athen. 
 
Die Skulptur Projekte Münster, die nur alle 10 Jahre stattfinden, thematisieren 
Kunst im öffentlichen Raum. Bei den Skulptur Projekten lädt das Kuratorenteam 
international renommierte Künstler ein, im öffentlichen Raum der Stadt Münster zu 
arbeiten. Dabei werden Fragen zur Beziehung von Kunst, öffentlichem Raum und 
urbanem Umfeld gestellt. Die Künstler suchen sich den Standort ihres Kunstwerks 
selbst aus. 
 
Organisation: Sandi Paucic, Kunsthistoriker 
Führungen an der documenta: Oliver Kielmayer  
 



  

Reiseprogramm 
 
Wir reisen als Gruppe mit dem eigenen Car und übernachten in einfachen Unter-
künften mit Doppel- und Mehrbettzimmern. Abende zur freien Verfügung. 
 
Sonntag, 18. Juni 2017 
09.00 Uhr Abfahrt mit F+F-Car am Carbahnhof Zürich 
09.00–13.30 Uhr Ankunft Würzburg Mittagspause mit Kurz-Besuch der Würz-

burger Residenz und Besichtigung der Fresken von Giovanni 
Battista Tiepolo 

15.00–18.45 Uhr  Weiterfahrt nach Münster 
19.00 Uhr  Ankunft in Münster, einchecken in der Unterkunft in Münster 

(Frühstück inbegriffen) 
 
Montag, 19. Juni 2017 
09.30–16.00 Uhr Besichtigung der Skulptur Projekte Münster 
16.15–18.30 Uhr   Busfahrt nach Kassel 
18.45 Uhr Einchecken in der Unterkunft in der Nähe von Kassel auf ei-

nem Wander-Bauernhof (Abendessen auf dem Bio-
Bauernhof ist im Preis inbegriffen) 

 
Dienstag, 20. Juni 2017 
10.00–17.00 Uhr   Besichtigung der documenta, Teil 1 

Übernachtung Wander-Bauernhof  (Frühstück und Abendes-
sen inbegriffen) 

 
Mittwoch 21. Juni 2017 
10.00–14.00 Uhr   Besichtigung der documenta, Teil 2 
14.15–22.30 Uhr Rückfahrt nach Zürich, ev. mit Zwischenhalt in Rotheburg an 

der Tauber 
 
Kosten  CHF 580.— F+F Studierende inkl. Vorkurs im Modulsystem 

CHF 580.— F+F Dozierende     
CHF 680.— F+F Kursteilnehmer_innen Weiterbildung, Alumni 
CHF 780.— Externe Teilnehmende  
 Alle obenstehenden Fahrten, Führungen, Tickets, Unterkünfte 
und Verpflegungen sind im Preis inbegriffen. 

 
Anmeldung 1. Anmeldung bis Dienstag 18. April per E-Mail an info@ffzh.ch 

(Mit Vorname, Nachname, Adresse, IBAN-Nummer, Preiska-
tegorie) 

 2. Einzahlung 
 3. Die Bestätigung der Anmeldung und des Zahlungsein-

gangs erfolgt per E-Mail am 21. April 



  

 
Bezahlung Einzahlung auf: (IBAN) CH74 0070 0110 0016 4430 2, Zürcher 

Kantonalbank, 8010 Zürich,  F+F Schule für Kunst und Design. 
Zahlungszweck: Kunstreise 

 
  Wichtig: Die Anmeldung ist erst mit der Einzahlung verbind-

lich. Es wird keine Rechnung verschickt. 
 
Konditionen  Gruppengrösse minimal: 24 Personen. Maximale Gruppen-

grösse: 40 Personen. Die Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge des Eingangs berücksichtigt. Falls die Mindestteil-
nehmerzahl nicht erreicht wird, werden die Reisekosten auf 
das Konto zurücküberwiesen, das bei der Anmeldung per E-
Mail angegeben wurde. 

 
  Mit der Einzahlung wird die Anmeldung verbindlich. Wird die 

Reise nicht angetreten, können die Reisekosten nicht zurück-
erstattet werden. Wer sich für den Fall von Krankheit oder Un-
fall versichern möchte, kann dies über eine private Reiseversi-
cherung/Annullationsversicherung tun. Auch andere Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmenden. 

  
  Änderungen von Zeiten und Treffpunkten bleiben der Reise-

leitung vorbehalten.   
 


